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Nachtrag
Erfolgreiche Reanimation und Kind mit Schutzengel
Freitag, 16. Februar 2007, 13.43 Uhr; Hohenzollernstraße/Wilhelmstraße
Eine 80-jährige Münchnerin brach während des Essens in einer Pizzeria plötzlich

bewusstlos zusammen. Eine ebenfalls dort speisende Ärztin begann umgehend

mit wiederbelebenden Maßnahmen bis zum Eintreffen des First Responder

Fahrzeugs der Feuerwache Schwabing. Die Einsatzkräfte führten die

Reanimation fort und nach mehreren Schocks durch einen Defibrillator konnte bei

der Dame wieder ein normaler Herzrhythmus hergestellt werden. Der

Notarztwagen der Berufsfeuerwehr brachte die Frau in den Schockraum einer

nahegelegen Klinik. Vom ärztlichen Personal wurde der Zustand der 80- Jährigen

als stabil bezeichnet.

Dieser Einsatz hatte jedoch weitere Folgen.

Eine ebenfalls in der italienischen Gaststätte befindliche Familie verfolgte das

Geschehen. Um den Kindern das dramatische Szenario zu ersparen, begab sich

daraufhin eine Mutter und ihre fünfjährige Tochter in den Hinterhof des

Gebäudes. Dort brach das Kind in einen circa 70cm x 70cm großen, mit einer

Plexiglasscheibe abgedeckten Notausstiegsschacht einer Tiefgarage ein und fiel

fünf Meter tief auf den Betonboden. Ein weiteres Hilfeleistungslöschfahrzeug der

Feuerwache Schwabing übernahm die medizinische Erstversorgung des

Mädchens bis zum Eintreffen des Notarztteams Mitte. In Begleitung des

Kindernotarztes kam die Kleine in den Schockraum einer Münchner Kinderklinik.

Nach Aussage des Arztes hatte die Fünfjährige Riesenglück. Sie erlitt lediglich

Prellungen und wird bis auf Weiteres in der Klinik beobachtet.
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